
Jahres-Bericht über den katholischen
Erziehungsverein der Schweiz [Fortsetzung]

Autor(en): Eggs

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Pädagogische Blätter : Organ des Vereins kathol. Lehrer und
Schulmänner der Schweiz

Band (Jahr): 15 (1908)

Heft 49

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-540335

PDF erstellt am: 27.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-540335


»—8 ì ^ ^ -

Mes-KerW über den katMislyen WchuiMminder Mmiz.
XIII. Bericht über die Sektion des kath. Erziehungsvereins

von Oberwalits.
Vom Präsidenten: Dekan Eggs in Lenk.

Da der Stand des Erziebungsvereins von Oberwallis sich nicht verändert
hat, darf sick die erichterslattung auf eine Besprechung der X. Generalversamm-
lung, die am 29. April in Brig unter dem Vorsitze dieses Berichterstatters
tagte, beschranken. Dieselbe wurde in der Kollegiumskirche zum ersten Male
mit einem levitierten Hochamte eingeleitet, wobei H. H. Dekan Brindlen, Vize-
Präses des Vereins, eine vortreffliche Predigt an die Vereinsmckglieder hielt.
Redner schilderte in markigen Zügen das Bild des Erlöser«, des ersten Päda-
gogen und Kinderfreundes. Die vereingsgelchäktliche Sitzung erfolgte im Stu-
dententheater. Nebst dem Erziehungsdirektor, H. Staatsrat Vurgener und H.
Generalvikar Meicktry, Mitglied des kant. Erzichungsrates, beteiligten sich zur
gröhlen Freude aller an der Versama lung die Herren Bundesrichter llr. Schmid
und Clausen, ersterer als Vertreter des schweiz. lath. Erziehungsvereins. Unter
den Verhandlungen boten die beiden Gegenstände:

1. .Mittel zur Weckung der Vaterlandsliebe', und 2. .Ursachen, warum
der Erkolg im Unterricht in der Muttersprache zurückgeblieben ist, Mittel, diesen

Unterricht zu heben', Gelegenheit zu lebhaften Erörterungen.
Der zweite der beiden Gegenstände war bereits in den Bezirls'oaferenzen

besprochen worden.
Hoffen wir, daß die Tagung auch gute Erfolge hervorbringe!

XIV. D-r Kanton Tesiin
Dem „kisvexlio', Organ der d'eàerarione l)ooenti Meines!' entnehmen

wir, dah die Jahresversammlung dieses Kantonalvereins den 9. August in Ca»

nobbio einen gl nzenden Verlauf nahm. Die Fahne trug die Devise: „k'ecke
seien?» und Imvoro'. Empfang mit Reden des Sindaco des Ortes und von
zwei Prokessoren und Verdankung durch den Vereinspräsidenten Prof. P. Cassmn.
Darauf Zug mit Musik in die Kirche zur AnKörung der hl. Messe, hernach

Versammlung mit dem Haupttraltandum la le^Ae seolastie». Das Komitee
stellte dazu wlgenden Antrag:

Orckins cksl xiorno: „Oa h'eckera?ions Ooeenti Meines!, rinnit» in
assemdlsu Generale, a Ouiiobbio;

„tlonsicker»ncko el>e In Isxxs seolastica pure contenencko ckei ckisposi-

tivi dnoni per Is seuois s pure presentancko u» sensidils mi^lioramento
chsUe eonckixioni veonomiel>s ckei àoeenti, non tiens psro ealeolo cke^li unni
cki ssrvi?io (s eio a seapito ckei ckoenti veeesii) v uenirà lâ ^ià lamentât»
erisi ài maestri;

„(.^onsickerancko élis la stessa non risponàs ai äesicksri ckslla Vecks-

rations la gnals l:a sempre eliiesto v propnAnato elie la senola veng»
inkormâta »I prineipio oristiano:

„Lonsickerancko élis cksssa s insickioso àell» libertà ckinse^nâmento,
élis è un» ckei earckini ckel suo Programm» ck'â?ions:

?roel»m»: I^â propriâ non âckesione, »11» citât» lexxe seolastieâ.

Hr. Profesior Bazzurri sprach sûr den Antrag der Kommission und fand lang
anhaltenden Applaus. Hr. Kollege A. Cassina redete gegen den Antrag. Die
Diskussion war kurz. Der Antrag der Kommission auf Verwerfung des Schul-
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gesetzes erhielt bei der Abstimmung die granàissima maggioranra. Bekanntlich
wurde gegen das Schulgesetz das Referendum ergriffen und das Gesetz fiel in der
Volksabstimmung vom 1. Rov. m t ca 2199 Stimmen Mehrbeit.

Der bisherige vielverdiente Präsident, Hr. Professor P. Cassina, Bellin»
zona, resignierte, ebenso der Zegretario cassiers, Hr. Pros Mattia. Jetzt steh n
an der Spitze des Vereins: Als Präsicent Hr. Professor Baffi Benigno, da
Oino ài Sonvico; als Sekretär und Kassier Hr. Proiessor Gianinazzi, I)oc nts
a dalprino; als C>esredaltor des Vereinsorgans (Ksàactore-dapo del psrioàico
official«) Hr. Professor B. Bazzurri in Lugano.

Führen wir noch einige Stellen aus dem gedruckten Vereinsbericht des

abtretenden Präsidenten P. Cassina wörtlich an.
Rapports Rrssiàsnàls. Xsllo scorso 1907 vsniva fondata una

nuova Locistà magistrals, I'Rconomica, avsnts psr iscopo il solo miglio-
ramsnto materials àsl csto iiissgnants. XsII'asssmdlsa à'.^rbsào la nostr^
Rsdsrations risolvava ài appoggiars i postolati àsll'dcoiiomica, s noi non
manoammo mai, nsi liiniti ckslls kacoltà concssssci, äi accoràarls il nostro

povsro aiuto. Xsll'ottobrs 1997 àvtta Locietà cllisàsva olis il I.ock. dlran
donsiglio votasse un aumento ài onorario ài ?r. 399 a favors àsi maestri
elsmentari o ài ssuola maggiors, motivanào àetta àomanàa soi disogni
oàisrni àella vita Hoi, sieuri ài interpretars la vostra volontà, appo-
nsmmo la nostra tirma a àetta petitions. Vi rieoràsretg il rumors soils-
vato àai giornali per guesta povera àamanàa!

In ssguita, àistro initiativa àsll'Rconomica stsssa, i domitati àslls
trs association! magistral! tieinesi si eostiìuirono, salvo l'approvationv
àslìs rispsttivs asssmblse, in domitato eant. antonomo psr àikenàsrs son

maggiors s miglior sffsìlo i propri intersssi; s primo lavovo ài àstto
damitaìo tu la pnbdlieations àell'opuseolo — Rrovvsàsts — al guals si

àisàs larga àiffusions, ma ol>s lascio oompletamsnts, o guasi, l'opinions
xubblioa nsls condition! preosàsiiìi. Intanto la povera nostra petitions
vsniva in ogni moào s àirs?.ions stiracclàata, tineliè Is «i keoero tunsrali
ài prima elasss. Roi, psr «logio tunebrs, anti guasi per àsrisions, venns
votato, malgraào Is proposts katts àaì neo Rsàattors-dapo sig. dons.

Rsrrari, un irrisorio aumsiito ài onorario ai piû affamati àei masstri.
dosi psr toglisrs un'ingiusti/.ia, si eommsttsva nn'altra inginslitia!

dio olis àvvs in gussta asssmdlea eantonals fvrmars la vostra
attentions « kormars l'oggstto ài tutto il vostro studio s àslls vostrv
àsliderationi s la uuova Isggs seolastiea votata àai nostro (Iran donsig-
lio nslla sessions primavsrils s élis vsrrà sottoposta in autunno alla
vatations popolars, avsnào il referendum raeeolto un numera ài tirms
già eds suffioisnts. Xon tanto la Isggs stsssa, a mio moào ài veàers,
àsvs oeeuparvi, ode àis essa s's già àstto, aneds nslls nostrs asssmdlss,
il dons st il maïs élis soutiens; ma àovste àetsrminars eliiaramsnts la
linea ài eonàotta élis il nuovo Rsàattors-capo, il nuovo presidents sà

anolis il dom. dant. àsvono tsnsrs riguarào aà essa nslls prossims lotts.
dià s ài massima importan/.a psr il duon anàamento socials.

(Schluß folgt.)
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